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Name, Vorname Kandidat/in: Nr. Kandidat/in: Datum: 

   

 

Hilfsmittel:  Persönliche Lerndokumentation (in Papierform) 

 Ordner der überbetrieblichen Kurse 

 NIN 2015 oder NIN 2015 COMPACT, Regionale Werkvorschriften, RIT 

 Schreibzeug und Zeichnungsgeräte (z.B. Reduktionsmassstab) 

 Ausmassrad, Ausmassschnur, Ausmassformular, Ausmassblock 

 Taschenrechner, Formelsammlung 

 CAD, Schemaprogramm, Drucker, Plotter (nach Vorgabe der Prüfungsleitung im 
Aufgebot zur Abschlussprüfung) 

 Ausmasskataloge/Software  

 Lieferantenkataloge 

Hinweis: Diese Informationen werden von den Chefexpertinnen und Chefexperten in 
den Prüfungsregionen definiert. 

Zeit: 7 Stunden 

Die Angaben in der Spalte „Zeitvorgabe“ bei den einzelnen Positionen sind Richt-
werte zur Ausführung der Arbeiten. Sie entsprechen den Vorgaben der Wegleitung 
zum Qualifikationsverfahren. 

Bewertung: Die Arbeiten werden bewertet in Bezug auf: 

 Saubere und fachgerechte Ausführung (Technische Normen) 

 Vollständigkeit und Funktionalität 

 Materialeinsatz 

 Übersichtliche und saubere Darstellungen 

Sperrfrist: Diese Musterserie darf zu Übungszwecken verwendet werden. 

 
 
Übersicht über die Zeiteinteilung der praktischen Arbeit (für Lernende der Energieverteilung): 

Pos. Praktische Arbeiten Zeitvorgabe Seite 

2 Energieverteilung 7 h 2 - 3 
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Position 2 Zeitvorgabe Punkte 

Energieverteilung 7 h 120 

 

Position 2.1 Zeitvorgabe Punkte 

Prinzipschema, Disposition und Bauplan der Anlage 7 h 120 

 
 Ihre Notizen: 

Ausgangslage: 
Für den Betrieb einer Schneeerzeugungsanlage ist der Bau einer Transformatorensta-
tion (TS) erforderlich. Im Bereich des Speicherseebeckens wird für die Pumpen und 
Kompressoren ein Gebäude in den Seedamm gebaut. In diesem Gebäude mit einem se-
paraten Raum, ist die Installation der TS vorgesehen. 
 
Aufgabe: 
Prinzipschema: 
Es ist das Prinzipschema der TS inklusive Anlageerdung zu erstellen. 

 Dimensionieren Sie die elektrischen Komponenten:  
Transformator, Leistungstrennschalter, Lasttrenner, Strom- und Spannungs-
wandler für die HS-Messung, Stromwandler für die Sekundärrelais der Leis-
tungstrennschalter, die Hoch- und Niederspannungskabel zum Transformator. 

 Diese Ermittlungen im Schema eintragen. 
 
Disposition: 
Für die Planvorlage an das Eidgenössische Starkstrominspektorat ESTI ist ein Dispositi-
onsplan im Massstab 1:50 zu erstellen (Bau und Installation der Anlage).  

 Die Lage der Schnitte (Mindestanforderung zwei Schnitte) können entspre-
chend ihrer Wichtigkeit frei gewählt werden. 

 Die Anlage muss den einschlägigen Vorschriften der Starkstromverordnung ent-
sprechen. 

 Für die Hochspannungsanlage sowie für die Niederspannungsverteilung können 
die elektrischen Komponenten Ihres Lehrbetriebes (DWG-Vorlagen) verwendet 
werden 

 
Bauplan: 

 Für den Architekten ist ein separater Bauplan im Massstab 1:50 zu erstellen.  
 Es sind die erforderlichen Angaben für die Mauer-, Boden-, Lüftungsöffnungen 

und der Bodenbelastung anzugeben. 
 Der Stationsboden muss für eine Bodenbelastung von 4 Tonnen ausgelegt sein. 

Respektive der Trafo muss auf dem Stationsboden frei verschoben werden kön-
nen. 

 
 
Beilagen 
Datenblatt 1: Drehstromtransformator mit Isolier-Öl gefüllt 
Datenblatt 2: HS- und NS-Kabel 
 
Ausführungen 
Sämtliche Zeichnungen sind mit CAD zu erstellen. 
Die Zeichnungsformate können frei gewählt werden, je nach gewohnter Praxis.  
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Details zu den Aufgaben 
 Ihre Notizen: 

 Für die Schneeerzeugung ist folgende elektrische Ausrüstung geplant: Eine Was-
serpumpe mit 250 kW und zwei Kompressoren mit je 250 kW Leistung.  
 

 Für die Hilfsbetriebe (Beleuchtung Seebecken, Restaurant, Steuerung und Über-
wachung, usw.) wird eine Leistung von 20 kW benötigt.  
 

 Für die Anlage muss gesamthaft mit einem cos φ von 0.88 gerechnet werden. 
 
 Die Einspeisung der Station erfolgt von der in der Nähe gelegenen TS «Bannalp» 

aus mit einem Kabel 3x95 mm² XKDT-YT das über einen Leistungstrennschalter 
mit Sekundärrelais an die Sammelschiene angeschlossen werden soll. Es ist vor-
gesehen eine Kabelverbindung gleichen Querschnitts in die tiefer liegende TS 
«Bergfluh» herzustellen. Dieser Abgang soll über einen Lasttrenner geschaltet 
werden können. 
 

 Die TS wird meine Spannung von 20 kV betrieben. 
 

 Für die abgegebene Energie des Transformators ist eine Hochspannungs-Mes-
sung vorzusehen. 
 

 Die Einspeisung der Niederspannungsverteilung mit Mitteneinspeisung erfolgt 
über einen Lastschalter und ist mit sechs NHS-Sicherungs-Trennleisten auszu-
rüsten.  

 
 Diese NS-Verteilung und ein Schrank (BxTxH = 800 x 400 x 2000 mm) für Steue-

rung, Überwachung, Messung und Blindleistungskompensation sind in einem 
separaten Raum unterzubringen. 
 

 Die Anlageerdung der TS wird an die Fundamenterde des Neubaus angeschlos-
sen. 
 

 Bezüglich NIS-Verordnung befinden sich die Orte mit empfindlicher Nutzung 
ausserhalb dem Einflussbereich der massgebenden Anlagenteile, der Anlagen-
grenzwert (AGW) kann vernachlässigt werden.  
Der Immissionsgrenzwert (IGW) ≤ 100 μT ausserhalb der TS muss jedoch einge-
halten werden. 

 
 Die Raumentlüftung der TS soll durch natürliche Luftzirkulation erfolgen. 

 
 Die TS ist möglichst kompakt zu bauen und wird berührungssicher installiert. Sie 

soll so in den Damm (Berg) integriert werden, dass nur eine Seite sichtbar und 
zugänglich ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 


